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Umweltbelastung durch Firma Steil GmbH, Trier-Hafen

Sehr geehrte Damen und Herren,

infolge der jungeren Ereignisse bei Firma Steil — bereits mehrere Brande im laufenden Jahr
oder z. B. der starken Rauch- und Geruchsentwicklung am 21.06.2017 (siehe unser
Schreiben vom 22.06.2017) — ist dieses Unternehmen wieder starker in den Fokus der
Offentlichkeit geriickt. Verstarkt wird dies durch die Absicht der Stadt Trier, in einer
Entfernung von nur etwa 800 Metern die neue Kita fur den Stadtteil Pfalzel zu errichten.

Heute wurden wir informiert, dass auf dem Gelande ein riesiger Berg von Material zum
Schreddern bereitliegt, den man dort nicht erwarten wirde (siehe Anlage). Es scheint sich
um Stoffe aus dem Dualen System Deutschland zu handeln, die nach unserer Einschatzung
wohl eher in eine Verbrennunganlage gehéren denn in eine Schredderanlage. Der Anteil von
Folien und Kunststoffen ist extrem hoch. Infolge der hohen Temperaturentwicklung beim
Schreddern werden diese Bestandteile weitgehend verbrennen, leider nicht unter den
Bedingungen einer normalen Mullverbrennung. Hier findet diese weitestgehend unter freiem
Himmel ohne jede wirksame Zurtickhaltung von dabei entstehenden Schadstoffen statt. Der
Gestank dieser Halde erinnert im Ubrigen sehr an die friiheren Belastungen durch Eu-Rec.

Uber die hohen Dioxinwerte der letzten Langzeitmessung muss man sich unter diesen
Umstanden nicht wundern.

Mit freundlichen GriifRen Nachtrag:

Schon am 02.07.2017 ereignete sich der nachste Brand auf dem Gelande,
der vierte in einer Woche.Auch darliber muss man sich nicht wundern.
Beim Schreddern eines solchen Materials ist das vorhersehbar.

Hans-Jurgen Wirtz

AG Wittlich, VR 3612 anerkannt nach UmwRG seit Juli 2014

Vorstand: Hans-Jurgen Wirtz, Dr. Ralf Goldak, Rita Richter, Rudolf Steinbach, Stefan Maschke-Alt
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Textfeld
 Nachtrag:
Schon am 02.07.2017 ereignete sich der nächste Brand auf dem Gelände, der vierte in einer Woche.Auch darüber muss man sich nicht wundern. Beim Schreddern eines solchen Materials ist das vorhersehbar.







